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Betreff: Haushalt 2022 

Erweiterungsbau Kita Roydorf 

 

 

Die SPD-Fraktion beantragt für den Verwaltungsausschuss am 17. Februar 2022 und den 

Stadtrat am 03. März 2022:  

 

1. Für den Haushalt 2022 werden Bauplanungsmittel in Höhe von 50.000 EUR für einen 

Erweiterungsbau an der Kita Roydorf in den Haushalt eingestellt. Der Erweiterungsbau 

dient zur Ablösung der aktuellen Containeranlage.  

 

2. Gemäß dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Punkt 2) werden 20.000 EUR 

in den Haushalt für notwendige Maßnahmen während der Übergangszeit und für das 

Außengelände eingestellt.  

 

 

 

 

 



Begründung:  

 

Die Kita Roydorf wurde 2010 eröffnet und betreut aktuell vier Elementar- und drei 

Krippengruppen. Bereits seit knapp vier Jahren werden von den vier Elementargruppen 

zwei in den von der Verwaltung angemieteten Containern außerhalb des Hauptgebäudes 

betreut. Durch die nunmehr sichtbaren und bekannten Mängel, über die in der Sitzung des 

Ausschusses für Schulen und Kindertagesstätten am 27.01.2022 ausführlich berichtet 

worden ist, ist dringender Handlungsbedarf gegeben.  

 

Die Aufrüstung des Ersatzcontainers wird von der SPD-Fraktion ausdrücklich unterstützt. 

Für die Übergangszeit bis zur Aufwertung des stadteigenen Containers stimmen wir dem 

Teilantrag unter Punkt 2 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zu. Allerdings sollte es sich 

hierbei um eine vorübergehende Lösung handeln, die in absehbarer Zeit durch einen 

Erweiterungsbau abgelöst wird. Ziel für die dort zu betreuenden Kinder als auch für die 

pädagogischen Kräfte ist es, langfristig wieder in das Bestandsgebäude eingegliedert zu 

werden und das vorhandene pädagogische Konzept in allen Gruppen gleichermaßen 

umzusetzen. 

 

Der Haushaltsentwurf 2022 in der Produktgruppe 365 stellt dar, dass die Anzahl der Kinder 

in den kommenden Jahren ohne die Einbeziehung neuer Baugebiete nicht rückläufig sein 

wird. Winsen ist und bleibt eine wachsende Stadt, die durch die Ausweisung weiterer 

Baugebiete Anziehungspunkt für junge Familien bleiben wird.  

 

Seit 2013 ist der Rechtsanspruch auf frühkindliche Bildung für Kinder zwischen einem und 

drei Jahren verankert. Mit Beschluss vom 15.12.2021 des Niedersächsischen 

Oberverwaltungsgerichts haben Kinder ab dem 3. Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf 

Förderung in einer Kindertageseinrichtung von sechs Stunden täglich, sodass 

Halbtagsplätze kaum noch angefragt werden. Realität ist, dass es bei der Platzvergabe 

regelmäßig Wartelisten gibt und Kitas Eltern abweisen müssen. Auch die Kita Roydorf lehnt 

regelmäßig Anfragen ab. Daneben ist die Kita Roydorf gerade für Pendler sehr attraktiv, da 

sie durch die Nähe zur Autobahn und zum wachsenden Industriegebiet günstig gelegen 

ist.  

 

Der angestrebte Erweiterungsbau ist langfristig deutlich kostengünstiger als die Anmietung 

von Ersatzcontainern. Die Planung einer neuen Kita wäre daneben kostenintensiv und in 

den nächsten vier Jahren kaum realisierbar. Für die pädagogischen Kräfte und auch die 

dort betreuten Kinder wäre mit dem Erweiterungsbau zudem die Chance gegeben, im 

gleichen Gebäude betreut zu werden bzw. Kinder zu betreuen. 

 



Im Interesse der Familien und der Einwohner muss es das Ziel sein, dass die Stadt Winsen 

ihrem Anspruch als familienfreundliche Stadt gerecht und die Betreuung und der Aufenthalt 

der Elementar- und Krippenkinder gesichert wird - im pädagogischen, aber vor allem auch im 

gesundheitlichen Sinne. 

 

gez. gez.    

Benjamin Qualmann Christine Glawe     

(Fraktionsvorsitzender)  (stellv. Fraktionsvorsitzende / Ausschussmitglied Schulen und 

Kindertagesstätten) 

 

gez. gez. 

Michael Schulze Dominique Theresa Sechi 

(Stellv. Franktionsvorsitzender) (Ausschussmitglied Schulen und Kindertagesstätten) 


